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 Zum Apéro als Aufstrich auf 
Crackers oder Toastbrot

Obere Reihe von links: Luca Schaller . Timo Schnider . Christian Ming . Andreas Felder . Michael Zürcher . Mario Zemp . Janik Hofer . Oliver Alessandri
Mittlere Reihe von links: Stefan Zemp . Ruth Felder . Melanie Bieri . Pascal Gerber . Michael Rogenmoser . Michaela Baumgartner . Irene Schmid . Daniel Fankauser . Daniel Felder

Untere Reihe kniend von links: Kilian Bucher . Alissa Brun . Tobias Birrer . Micha Schmid . Brigitte Felder . Angelo Glanzmann
Auf dem Bild fehlen: Philipp Lehmann, Kurt Roth, Dario Schnider, Fabian Zemp

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir alle wünschen Ihnen feurig-leuchtende Festtage und ein glanzvolles neues Jahr.

Chili: feurig – farbig – fantastisch 
      Die Chilipflanze stammt ursprünglich aus Süd- und Mittelamerika und war bis zur Erforschung 
des Kontinents in Europa und dem Rest der Welt unbekannt. Das beliebte scharfe Gemüse hat 
mehrere Namen, nämlich Chili, Pepe- roni oder Spanischer Pfeffer. Botanisch 
gesehen handelt es sich bei Chili um eine der zahlreichen Sorten, 
die zur Pflanzengattung Pa- prika (Capsicum) gehören. 
Sie unterscheiden sich  punkto Farbe, Grösse, Ge-
schmack und Schärfe. 
Da Chilipflanzen eine lange Vegetationszeit 
haben, sollten sie frühzeitig ausgesät 
werden. Ein guter Zeitpunkt für die 
Aussaat ist etwa von Mitte Februar 
bis Anfang März. Die Pflanzen wer-
den drinnen auf der Fensterbank 
vorgezogen. So- bald keine Fröste 
mehr zu erwarten sind, können die 
Chilipflanzen ins Freie, an einen sonni-
gen, windgeschützten und nährstoffreichen 
Standort gepflanzt wer- den. Ab Juli können die 
ersten Früchte geerntet werden. Zuerst sind die 
Schoten grün und können schon so gegessen werden. 
Ihren vollen Geschmack und die 
Würze erreichen sie aber erst, nachdem 
sie voll ausgereift sind. 
Chilipflanzen sind nicht nur feurig scharf, son-
dern setzen mit ihren hübschen Früchten auch 
tolle Akzente und verzieren Gärten sowie Bal-
kone. Kleinwüchsige Chilipflanzen eignen sich 
mit ihren leuchtenden Schoten wunderbar zur 
Beet-Einfassung oder einfach um einen Farb-
tupfer auf den Balkon zu holen. Grössere Chi-
lipflanzen können ganz gezielt als Blickfang in 
den Garten oder auch in Töpfe gepflanzt werden.
Chili wirkt übrigens cholesterinsenkend, kann 
die Magenschleimhaut schützen und regt noch 
dazu die Kalorienverbrennung an.

    Zubereitung:
 -  Tomaten mit kochendem Wasser übergiessen, schälen, 

     vierteln und die Kerne entfernen.

 -  Zusammen mit dem Tomatenpüree, der fein geschnittenen  

    Chilischote, den entsteinten schwarzen Oliven

                                                 und den Haferflocken im Mixer mischen.

-  Butter schaumig rühren und nach und nach unter das Tomatenmus mischen.  

          

   Feurige Chilipaste  

                   Rezept für 6–8 Personen:
     2–3        Tomaten oder
     300 g     Tomatenmark
     2 EL      Tomatenpüree
     1      Chilischote oder Chilipaste
     12–15    schwarze Oliven
     1–2 EL   Haferflocken
     200 g     Butter
     2–4        Knoblauchzehen
      Kräutersalz, 
                  Thymian
      Pfeffer oder Chilipulver
      Zitronensaft

      Feuer und Flamme für den Garten
       Knisternd wärmt das flackernde Weihnachtsfeuer im abendlichen Wald, 
leuchtende Kinderaugen strahlen mit den Sternen um die Wette, Herzenswün-
sche steigen funkensprühend in den eisig-klaren Winterhimmel. 
Träumen Sie derweil bereits von Ihrer eigenen Gartenoase und der Frische des 
Frühlings, der Leichtigkeit des Sommers, den prächtigen Farben des Herbsts? Dann 
melden Sie sich bei uns: Wir brennen mit Ihnen für Ihren Gartentraum – vom Auf-
glimmen gemeinsamer Gestaltungsideen über die Realisierung bis zum Züngeln 
des ersten Windlichts, das Ihr Gartenparadies in einen goldenen Schimmer taucht. 

-  Gepresste Knoblauchzehen, Gewürze nach Belieben und einige Tropfen Zitronensaft         
   beigeben, abschmecken und zu einer cremigen Masse rühren. Tipp: Die Paste kann auch 
   gut tiefgekühlt werden.
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    Gartenpflege von A bis Z – 
auch im Abo

     Wenn Sie jemanden brauchen für den Unterhalt und die Pflege 
Ihres Gartens, dann rufen Sie uns einfach an. Unsere Gartenprofis 
beraten Sie gerne telefonisch oder persönlich vor Ort. So kümmern 
wir uns um den fachgerechten Schnitt Ihres Lieblingsgehölzes, be-
treuen Ihre Blütenstauden, pflegen Ihren Rasen, kontrollieren die 
Dachbegrünung und noch vieles mehr. Wir freuen uns schon heu-
te zusammen mit Ihnen auf den nächsten Frühling und das neue 
Fünfstern-Gartenjahr!

Willkommen im Team
Kurt Roth verstärkt seit April unser 
Gartenbauteam. Als gelernter Ver-
messungszeichner und Landwirt 
packte er als talentierter Allrounder 
zuerst überall auf den Baustellen 
mit an. Inzwischen unterstützt er 
uns im Bereich Projektplanung und 

zeichnet Baupläne gemäss den Wünschen unse-
rer Kundschaft. 

Im August durften wir Alissa Brun 
bei uns im Team begrüssen. Sie ab-
solviert bei uns die dreijährige Lehre 
als Gärtnerin EFZ Fachrichtung Gar-
ten- und Landschaftsbau. Gerne 
führen wir Alissa in die Aufgaben 
des Gartnens ein und zeigen ihr, 

wie neue Gärten gebaut und bepflanzt werden 
und was sonst noch alles zum abwechslungsrei-
chen Beruf der Gärtnerin gehört. 

Ebenfalls seit Anfang August un-
terstützt Janik Hofer unser Team 
als gelernter Gärtner Fachrichtung 
Zierpflanzen EFZ. Motiviert und vol-
ler Tatendrang setzt er sein Wissen 
und Können Tag für Tag in unserem 
Betrieb ein.

Kilian Bucher durften wir dann im 
September willkommen heissen. Als 
gelernter Gärtner EFZ Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau sowie 
Landwirt EFZ hat er ein breites Fach-
wissen, das er täglich optimal in un-
seren Betrieb einbringt. 

 Umbau Hotel Rischli, Sörenberg 
Interview der Fünfstern Garten AG

Der Haupteingang – 
die Visitenkarte des Betriebs

Einladend, praktisch und behindertengerecht, so kann der neue 
Haupteingang beschrieben werden. Um den Kundinnen und Kun-
den den Weg ins Entlebucher Medienhaus zu vereinfachen, führt 
nebst einer Rampe neu nun eine Treppe direkt vom Parkplatz zum 
Eingangsbereich. Die Bodenbeläge aus heimischem Naturstein aus 
dem Tessin sind sommers wie winters sehr pflegeleicht.

Die Trockensteinmauer – 
ein lebendiges Bauwerk

Weil Trockensteinmauern mit Natursteinen und ohne Mörtel ge-
baut werden, sind sie nicht nur sehr umweltschonend, sondern 
bieten auch einen wunderbaren Lebensraum für Insekten, Tiere 
und Pflanzen. Denn die Nischen bieten Schutz gegen Wind und 
speichern bei Sonnenschein wiederum Wärme. Auf der Gesteins- 
oberfläche siedeln sich zudem mit den Jahren Flechten, Moose 
oder Farne an, was weiteren Insekten einen Lebensraum bietet. 

Klein, aber fein
Kein Garten ist zu klein, um etwas ganz Grossartiges daraus zu ma-
chen. So können auch bestehende Bäume oder Ecken belassen, mit 
etwas Neuem ergänzt werden – und fertig ist die neue Ruheoase. 
Die Holzelemente dem Blumenhochbeet entlang können beliebig 
versetzt und auch als Ruhebank genutzt werden. So bietet auch 
dieser kleine Garten mit Holz, Wasser, Feuer und blühenden, farbi-
gen Blumen alles, was es für Ruhe und Erholung braucht.

Fünfstern-Video 
auf YouTube
Unser neustes Video ist da! 
QR-Code scannen und reinschauen. 
Viel Vergnügen!

Garten Weihnachtspost 2022 

»

Fragen an Jörg Oberle, Bauherr:

Nach der Erneuerung der Hotelzimmer nun die Sanierung 
des gesamten Aussenraums: Was hat Sie zu diesen Inves-
titionen bewogen?
Es war wichtig, dass wir den langjährigen Hotelgästen 
wie auch allen treuen Gastrogästen mit diesen Investiti-
onen die klare Ausrichtung vom Hotel Rischli aufzeigen 
konnten.

Riesige Flächen, unebenes Terrain, verschiedenste Unter-
gründe, Anschlüsse an grosse Glasflächen beim Winter-
garten: Welches waren die grössten Knackpunkte auf der 
Baustelle?
Es war für uns von Anfang an klar, dass der Aussenbe-
reich respektive die Gartenarbeit eine grosse Herausfor-
derung sein wird und es unabdingbar ist, eine sehr erfah-
rene Gartenfirma mit ins   Boot» zu nehmen. 

Wie hat das Team der Fünfstern Garten AG es gemeistert, 
die Bauarbeiten bei laufendem Hotelbetrieb auszuführen – 
gab es spezielle Arbeitszeiten oder andere Besonderhei-
ten?
Die flexible Arbeitszeitgestaltung während des laufen-
den Hotelbetriebs war Voraussetzung für die Vergabe 
des Gartenauftrags und wurde mit Bravour gemeistert. 
Persönlich bin ich ununterbrochen seit 30 Jahren am Bau-
en. Diese Fachkompetenz, welche man bei der Fünfstern 
Garten AG antrifft, ist schon aussergewöhnlich.  

Frage an Willy Kuster, Bauleitung/Wirt: 

Die Gäste sind bei Ihnen Königinnen und Könige – wie 
liess sich dieser Anspruch während der Bauarbeiten auf-
rechterhalten?
Wir haben in den letzten 36 Jahren immer wieder Um- 
und Neubauten ausführen dürfen. In dieser Zeit haben 
wir mit den Unternehmungen immer Lösungen gefun-
den, damit unsere Hotel- und Restaurantgäste nicht zu 
stark gestört wurden. Unsere Gäste schätzen es, dass in-
vestiert wird, denn schliesslich freuen sie sich auf Neues 
und mehr Komfort. 


